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die aprikosenbäume gibt es, die aprikosenbäume gibt es

die farne gibt es; und brombeeren, und brombeeren
und brom gibt es; und den wasserstoff, den wasserstoff

die zikaden gibt es; wegwarte, chrom
und zitronenbäume gibt es; die zikaden gibt es;
die zikaden, zeder, zypresse, cerebellum

die tauben gibt es; die träumer, die puppen
die töter gibt es; die tauben, die tauben;
dunst, dioxin und die tage; die tage
gibt es; die tage den tod; und die gedichte
gibt es; die gedichte, die tage, den tod – 

Inger Christensen



Atelier, 2005
  Zeichnungen Tusche auf Papier

Objekt Wachs



o.T., 2004
Tusche auf Papier

14 x 10 cm



o. T., 2007
 Ölfarbe auf Leinwand

145 x 165 cm



o.T., 2006
 Fettkohle auf Papier

23,4 x 35,4 cm



o.T., 2007
Bleistift auf Papier

 35,4 x 23,4 cm



o.T., 2001
Tusche auf Papier
11,5 x 16 cm

o.T., 1999-2008
 Tusche und Bleistift auf Papier
 Ø 5 cm 



Natur! Wir sind von ihr umgeben und umschlungen – unvermögend aus ihr heraus-
zutreten, und unvermögend tiefer in sie hineinzukommen. Ungebeten und ungewarnt 
nimmt sie uns in den Kreislauf ihres Tanzes auf und treibt sich mit uns fort, bis wir 
ermüdet sind und ihrem Arme entfallen. Sie schafft ewig neue Gestalten; was da ist 
war noch nie, was war kommt nicht wieder. – Alles ist neu und doch immer das Alte. 
Wir leben mitten in ihr und sind ihr Fremde. Sie spricht unaufhörlich mit uns und 
verrät uns ihr Geheimnis nicht. Wir wirken beständig auf sie und haben doch keine 
Gewalt über sie. Sie scheint alles auf Individualität angelegt zu haben und macht sich 
nichts aus den Individuen. Sie baut immer und zerstört immer und ihre Werkstätte ist 
unzugänglich. Es ist ein Ewiges Leben, Werden und Bewegen in ihr und doch rückt sie 
nicht weiter. Auch das Unnatürlichste ist Natur. Wer sie nicht allenthaben sieht, sieht 
sie nirgendwo recht. Sie freut sich an der Illusion. Sie spritzt ihre Geschöpfe aus dem 
Nichts hervor, und sagt ihnen nicht woher sie kommen und wohin sie gehen. Leben 
ist ihre schönste Erfindung, und der Tod ist ihr Kunstgriff viel Leben zu haben. Sie 
hüllt den Menschen in Dumpfheit ein und spornt ihn ewig zum Lichte. Sie hat keine 
Sprache noch Rede, aber sie schafft Zungen und Herzen durch die sie fühlt und spricht. 
Ihre Krone ist die Liebe. Vergangenheit und Zukunft kennt sie nicht. Gegenwart ist 
ihr Ewigkeit. Sie ist weise und still. Sie ist ganz und doch immer unvollendet. Jedem 
erscheint sie in ihrer eigenen Gestalt.

J.W. Goethe





o.T., 1997
 Stahlwolle

 200 x Ø 170 cm

< o.T., 2004
Tusche auf Papier
23,4 x 35,4 cm



o.T., 2006
Fettkohle und Fettkreide auf Papier

29 x 20 cm



Schaukel, 2008
Eisendraht
17 x 37 x 225 cm 
Detail

Schaukel, 2008
 Eisendraht,  Zeichnung, Fotogramm

Übersicht Halle 2, Kunsthalle Flingern



o.T., 2005
Tusche auf Papier

 14 x 10 cm



o.T., 2009
 Stahlwolle an Eisenhaken

 95 x Ø 35 cm



o.T., 2009
Ölfarbe, Tusche und Acryl auf Leinwand

 17 x 28 cm

o.T., 2005
Tusche auf Papier
10 x 14 cm
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